
Wörter bilden

Finden Sie möglichst viele Wörter, in dem Sie die Reihenfolge der Buchstaben 
nicht verändern, einzelne Buchstaben aber durchaus überspringen.

W I R  B L E I B E N  Z U H A U S E
Lesen Sie im ersten Teil die Buchstaben „vorwärts“ von links nach rechts und im 
zweiten Teil der Aufgabe „rückwärts“ von rechts nach links.

Beispiel vorwärts: Weine (W von Wir, ei und n von bleiben, e von zuhause)
Beispiel rückwärts: Eber (E von zuhause, b und e von bleiben, r von Wir)

Vorwärts von links nach rechts:

1. Leib

2. Beben

3. Leben

4. Reibe / Reiben

5. Bleibe

6. Haus

7. wen

8.  Benz

9.  Reis

10. Linz

11. Linse

12. Reise

13. Weise

14. Ehe

15. Reh / Rehe

16. Bein / Beine

17. Wein

18. wie

19. Wien

20. Wiese

21. Eis

22. Blei

23. Aue

24. aus

25. blau

26. raus

27. Lenz

28. Eibe / Eiben

29. Reiz / Reize

30. Ire / Iren

31. Hase

32. Ei

33. rein

34. weben

35. eins

36. Weib

37. Leihe

38. Laus

39. Reihe

40. Weihe

41. Nase

42. Blase

43. Uhu

44. Bau

45. eben

46. Ebene

47. Wehe

48. bei

Rückwärts von rechts nach links:

1. sauber

2. Sau

3. Nebel

4. Ziel

5. Sahne

6. Ehe

7. Uhu

8. hier

9.  Hieb

10. heil

11. Seil

12. Sunil

13. Hebel

14. Heber

15. Bier

16. Anne

17. Hub
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Was könnten die Strichzeichnungen wohl denken oder sagen?

Erfinden Sie kreative Gedanken oder passende Aussagen zu den gezeichneten Figuren. 
Beispiel:

→ → → 
Auf in den neuen Tag – 
vielleicht passieren mir

heute wundervolle Dinge!

→ → → Nun wird ein bisschen mehr erlaubt! → → → Wer bestellt so viel Klopapier?

→ → → Was soll`s? Geh ich eben walken! → → → Wie lange müssen wir noch durchhalten?

→ → → Schön, so in Ruhe hier zu liegen! → → → Rette sich, wer kann!

→ → → Trotz Corona nicht 1 Gramm zuviel! → → → In der Ruhe liegt die Kraft.

→ → → Ich möchte dich gern in den Arm nehmen. → → → Einfach mal was Neues ausprobieren.



Ein Virus lässt sich nicht von Grenzen aufhalten!

Inzwischen ist das Corona-Virus in vielen Ländern der Welt nachgewiesen. Im 
Folgenden gilt es, die Buchstaben in die richtige Reihenfolge zu bringen und die 
einzelnen Länder – unabhängig vom Corona-Virus – zu bestimmen.
Beispiel: EEINNSTU = TUNESIEN

ANAGRAMM LÖSUNG / LAND

AÄDEKMNR DÄNEMARK

ÄEGNPTY ÄGYPTEN

AAADKN KANADA

AEEEDLNNSU NEUSEELAND

DEIINN INDIEN

AAIKNPST PAKISTAN

ACHIN CHINA

ABEIILNRS BRASILIEN

ABEGILNRU BULGARIEN

ADFILNNN FINNLAND

ADDEEEILNNR NIEDERLANDE

GKNOO KONGO

ÄEIMNNRU RUMÄNIEN

BEEEEFIKLNNSTÜ ELFENBEINKÜSTE

AABIIMN NAMIBIA

ADILNR IRLAND

EIKMOX MEXIKO

AEEGIINNNRT ARGENTINIEN

BEIILNOV BOLIVIEN
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Nur wer Angst spürt, kann mutig sein. (Dalai Lama) 

Das heißt noch lange nicht, dass man viel Angst haben muss, um mutig zu sein! Es reicht 
eine große Portion Respekt mit einer kleinen Prise Angst, um mit der aktuellen Situation 
mutig, aber auch besonnen umzugehen. Mich hat die aktuelle Lage inspiriert, ein Gedicht zu 
schreiben. Vielleicht haben auch Sie Lust dazu?! Dann schnappen Sie sich einen Stift und 
Papier und dichten Sie los!

Maskengedanken (Text: Petra Todt)

Wenn ich mal nach draußen gehe, eine kleine Runde drehe,
fühlt sich alles noch so an, dass ich es kaum glauben kann.

Alle haben Masken auf, in der U-Bahn und beim Kauf,
halten Abstand, geben acht, nur noch selten wird gelacht!

Mir ist neulich aufgefallen, dass die Maske bei uns allen
dafür sorgt, dass keiner sieht, wenn man eine Schnute zieht?

Allerdings ein Lächeln auch ist beim Masken-Schutz-Gebrauch,
ebenfalls nicht mehr zu sehen – soll es jetzt so weitergehen?

Können wir am Ende alle durch die Masken-Nutzpflicht-Falle
ganz was Neues plötzlich machen: Etwa mit den Augen lachen? 

Ist das nicht ein großes Glück, was gelingt mit einem Blick?
Meinem Nachbarn hinter mir trotz einsfünfzig Abstand hier,

zwinkernd zu Verstehen geben, dass dies eingeschränkte Leben,
meine positive Sicht auf die Menschen nicht zerbricht.

Sondern Mut mich dazu bringt, die Distanz mich sogar zwingt,
auf ganz neuen Wegen nun, meinen Teil hinzu zu tun.

Neugierig und mutig schauen, sich ganz einfach mal was trauen,
herzlich mit ein wenig Schwung, offen für Veränderung.

Ob mit Maske oder nicht, macht ein freundliches Gesicht!
Nehmt das Leben einfach so, seid trotz allem möglichst froh!

Strahlt auch, wenn es tragisch ist! Zwinkert, wo ihr euch sonst küsst!
Weist mit Positiv-Gedanken andere in ihre Schranken.

 
Und zum Schluss schlag ich euch vor: Maskengummi hinters Ohr,

über Nase, über Mund → Gebt gut Acht und bleibt gesund!
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Welche Teile gehören zusammen?

Hier ist aber einiges falsch! Finden Sie die Fehler und korrigieren Sie richtig. Unterstreichen 
Sie links die falschen Begriffe und korrigieren Sie rechts.

Sprichwort mit Fehler Korrektur

Beispiel: Lange Rede, langer Sinn. kurzer

Gleich und gleich gesellt sich nicht. gern

Das geht auf keine Lederhaut. Kuh

Gedanken haben kurze Beine. Lügen

Alle Wege liegen in Rom. führen nach

Der Birne fällt nicht weit vom Stamm. Apfel

Alte Schule rostet nicht. Liebe

Der schnellste Bauer hat die dicksten Kartoffeln. dümmste

Gewicht vor Schönheit. Alter

Alter schützt vor Liebe nicht. Torheit

Die Nachbarin lässt das Mausen nicht. Katze

Angriff ist die erste Verteidigung. beste

Ein gebranntes Kind schürt das Feuer. scheut

Emil, Emil, der weiß nicht, was er will. April, April

Ein Zug kommt selten allein. Unglück

Auf jede Pfanne gehört ein Deckel. jeden Topf

Eine Hand schüttelt die andere. wäscht

Auf Regen folgt Schnee. Sonnenschein

Eine Krähe macht noch keinen Sommer. Schwalbe

Aus den Händen, aus dem Sinn. Augen

Aus Übung lernt man. Fehlern

Gegensätze ziehen sich aus. an

Masken machen Leute. Kleider

Geht Zeit, kommt Rat. Kommt

Jedem Tierchen sein Frauchen. Pläsierchen

Blut ist dicker als Milch. Wasser

Das Kind isst mit. Auge

Morgen, morgen nur nicht heute sagen alle lauten Leute. faulen

In der Not frisst der Teufel Pizza. Fliegen

Macht regiert die Welt. Geld

Jeder ist seines Glückes Schneider. Schmied
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